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fernen Tiefe ruht das (AYmarze Land in Zodesftille, Die Kühe
wachen auf und werden unruhig; warme Windftöße fegen zwi-
fchen den Selfenföpfen her und raufchen fachte in den Alyen-
rofenbifchen und niedrigen Bergföhren. Die Wafjer der Ölet-
fcher werden Lebendig, in der Ferne beginnt es dumpf zu rol-
Ten, die oberen Lüfte Fimpfen, e$ zudt immer Lebhafter und
feuriger über den Höchften Alpengipfeln, Die Kühe ftehen au]
und fammeln fi; die dumpf brüllende Heerfuh, die (Hönfte
und ftärkfte unter allen, welche Die große Schelle trägt, giebt
das Zeichen zunt Nufbruche, und bald ift die Heerde dicht um
bie Hütte gefhnart. Noch Megt über der Hochfläche drücende
Schwüle; einzelne {hvere Tropfen fallen fchräg auf das
Hüttendach, unter dem noch die Sennen ruhig fort{chlafen.
Da fammt aus der nächften lichten Wolfe wie eine feurige
Schlange der (chiwvefelgelbe Blig in den Felfen her — wie Gijt
beißt’S in den Augen — ein heller Knall fehmettert nach, die
Wolfen fanmen ringsum auf, die Donnerfchläge überftürzen
fich, der Hinmel dröhnt, die Hltte wankt, die Firne heben;
in hellen Strichen raufcht der dichte Hagel auf die Weide
nieder. Hoch auf brüllen die getroffenen Ihiere; mit aufge:
worfenen Schwänzen und dicht gefchloffenen Augen rennen fie
gitternd nach der Richtung des Sturmwindes auseinander.
Set fpringen die Halbnactenr Sennen, die Milcheimer über
die Köpfe geftürzt, unter die zerftänbende Schaar, johlend, flu=
hend, Iodend und die Hülje des Himmels anrufend, Wer
das tolle Vieh Hört und feht nichts mehr. In {Hauerlichen
Tönen, Halb ftöhnend, Halb brüllend, rennt c$ blind mit vor-
geftreckten Kopfe grade aus. Das ift eine Stunde des Schrez
dens und des Unheils, Die Sennen wifen fi nicht zu hels
fen; bald felwarze Nacht, bald Mendendes Feuer; der Hagel
Happert auf dem Eimer und zwickt die nackten Arme und
Beine mit fharfen Hieben, während alle Elemente in greu-
Lichen Aufruhr find. Endlich ift ein Theil der Heerde gefam-
mel(t; die Winde haben die gefährlichen Wolfen über die Wet-
terfcheide hinausgetrieben;dem Hagel folgt ein dichter Nez
gen; Die Kühe ftehen Dis an die Knice in Koth, Hagelfteinen


